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Die „Dreiecke“ sind eine Diensttätigkeit für Menschen guten Willens, 

die an die Macht des Gedankens glauben. Sie arbeiten in Gruppen von 

drei Personen und stellen rechte menschliche Beziehungen her, indem 

sie ein weltweites Netzwerk von Licht und gutem Willen erschaffen. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Dreiecke sind eine Tätigkeit des Lucis Trust, der 1922 in den 

U.S.A. gegründet wurde. 1935 wurde die Zweigstelle in London er-

öffnet und 1953 folgte Genf. Als regierungsunabhängige Organisation 

(NGO) ist er im Besitz des Beraterstatus im Wirtschafts- und Sozialrat 

der Vereinten Nationen. Zu seinen Aktivitäten gehören auch die 

Arkanschule, der Lucis Verlag und der Weltumfassende Gute Wille. 

Er untersteht der Kontrolle eines internationalen Verwaltungsrates. 



ANGESTREBTE ZIELE 

Die Welt hat eine geistige Bestimmung. Hinter der Evolution steht eine festgegründete Ab-

sicht, die wir den Plan Gottes nennen. Jeder, der auf geistige Bedürfnisse reagiert, kann auf 

seine eigene Art und Weise, in seiner eigenen Umgebung, an der Erfüllung des göttlichen 

Planes teilnehmen. 

Der Plan findet Ausdruck durch die Menschheit. Wir sind dafür verantwortlich, ihn zu verste-

hen und alles in unserer Macht stehende zu tun, um seinen Zweck, sein Ziel und seine Bedeu-

tung in unserem Alltagsleben auszudrücken. 

Die Dreiecke unterstützen den göttlichen Plan, indem sie für nachstehend angeführte Ziele ar-

beiten: 

➢ Rechte menschliche Beziehungen herstellen, guten Willen und Verständnis - Licht - unter 

den Menschen verbreiten. 

➢ Das Niveau des menschlichen Bewusstseins erhöhen, und das mentale und geistige Klima 

des Planeten umwandeln. 

➢ Die Arbeit der Menschen guten Willens in der Welt stärken und unterstützen. 

➢ Ein Gedankenreservoir schaffen und praktische, aufbauende Tätigkeiten zum Nutzen der 

Menschheit inspirieren. 

DAS PROGRAMM 

Die Dreiecke erreichen ihr angestrebtes Ziel, indem sie Menschen guten Willens zu einem 

geistigen Weltdienst zusammenschließen, der alle Hindernisse beseitigt, die sich aus rassi-

scher, religiöser, klassenbedingter und aus wirtschaftlicher und politischer Überzeugung erge-

ben. Die Dreiecke erschaffen ein weltweites Netzwerk von Licht und gutem Willen das zur 

Verbreitung aufbauender, geistiger Energien dient und sind ein Mittel, unter den Menschen 

guten Willens praktische Zusammenarbeit, gegenseitige Gemeinschaft und Verbindung zu 

fördern. Das Programm der „Dreiecke“ beinhaltet: 

➢ Menschen guten Willens ermutigen, Dreiecke zu bilden und ihnen dabei zu helfen, indem 

diese Tätigkeit erläutert und die nötige Literatur darüber zur Verfügung gestellt wird. 

➢ Die Publikation eines vierteljährlichen Bulletins. Dies ist ein erzieherischer Dienst der 

Dreiecke und es wird allen Mitgliedern, wie auch anderen daran interessierten Menschen 

guten Willens zugesandt. 

➢ Herausgabe und Druck weiterer Literatur, mit geistigem und erzieherischem Wert. 

➢ Das Bilden von „Diensteinheiten“ anregen, in denen Menschen guten Willens sich zum 

gemeinsamen, praktischen Weltdienst vereinen können. 

➢ Mithilfe an der alljährlichen Organisation des Weltinvokationstages. 

DIE FUNKTIONSWEISE DER DREIECKE 

Die Kraft des konstruktiv gebrauchten Gedankens wird immer mehr anerkannt. Diese Kraft 

kann zu geistigen Zwecken auf weltweiter Basis angewandt werden, wenn jedermann ver-

sucht, das geistige Bedürfnis der Welt zu verstehen. 



Ein Dreieck ist eine Gruppe von drei Personen, die sich täglich zur schöpferischen Meditation 

in Gedanken zusammenschließen. Diese drei Menschen müssen nicht unbedingt am gleichen 

Ort leben; es bestehen viele „internationale“ Dreiecke. 

Die Mitglieder eines Dreieckes setzen sich täglich für ein paar Minuten hin und verbinden 

sich in Gedanken mit den anderen Mitgliedern ihres Dreiecks, oder ihrer Dreiecke. Sie rufen 

die Energien von Licht und gutem Willen an, indem sie sich in innerer Schau vorstellen, dass 

diese Energien durch die drei Brennpunkte eines jeden Dreiecks zirkulieren und durch das 

Netzwerk der Dreiecke, das unseren Planeten umgibt, hinaus strömen. Gleichzeitig sprechen 

sie die Große Invokation und tragen so dazu bei, im Menschheitskörper einen Kanal für das 

Herabströmen von Licht und Liebe zu bilden. 

Diese Tätigkeit nimmt täglich nur wenige Minuten in Anspruch und kann selbst in das lü-

ckenloseste Programm eingebaut werden. Es ist für die Mitglieder nicht notwendig, diese Tä-

tigkeit zeitlich aufeinander abzustimmen, da einmal erschaffene und funktionierende Dreiecke 

von jedem ihrer Mitglieder jederzeit belebt werden können. 

Alle Menschen guten Willens, die die oben beschriebene Tätigkeit ausüben wollen und die 

weltumfassenden Ziele der Dreiecke anerkennen und angenommen haben, werden eingeladen, 

daran teilzunehmen. Es bestehen keine weiteren Bedingungen. Die finanziellen Bedürfnisse 

dieses Werkes werden durch Spenden der Mitglieder und Freunde aufgebracht. 

DIE GROSSE INVOKATION 

Aus dem Quell des Lichts im Denken Gottes 

ströme Licht herab ins Menschendenken. 

Es werde Licht auf Erden! 

Aus dem Quell der Liebe im Herzen Gottes 

ströme Liebe aus in alle Menschenherzen. 

Möge Christus wiederkommen auf Erden! 

Aus dem Zentrum, das den Willen Gottes kennt, 

lenke plan-beseelte Kraft die kleinen Menschenwillen 

zu dem Endziel, dem die Meister wissend dienen. 

Durch das Zentrum, das wir Menschheit nennen, 

entfalte sich der Plan der Liebe und des Lichts 

und siegle zu die Tür zum Übel! 

Mögen Licht und Liebe und Kraft den Plan auf Erden wieder herstellen. 

Die Große Invokation ist ein Weltgebet, das bereits in über fünfzig Sprachen und Dialekte 

übersetzt wurde, und wird von allen Dreiecksmitgliedern angewandt. Darin kommen be-

stimmte Hauptwahrheiten zum Ausdruck, die von allen Menschen als ganz natürlich aner-

kannt werden; nämlich: 

➢ Dass eine grundsätzliche Intelligenz existiert, die wir Gott nennen. 

➢ Dass es im Universum einen göttlichen Evolutionsplan gibt, dessen motivierende Kraft 

Liebe ist. 

➢ Dass eine große Individualität, von den Christen Christus - der Weltlehrer - genannt, auf 

die Erde kam und diese Liebe verkörperte, damit wir verstehen können, dass Liebe und 

Intelligenz die Auswirkungen der Absicht, des Willens und des Planes Gottes sind. Viele 



Religionen lehren den Glauben an einen Weltlehrer und kennen diesen unter anderen Na-

men wie: Maitreya, Imam Mahdi, oder der Messias. 

➢ Die Wahrheit, dass der göttliche Plan sich nur durch die Menschheit selbst auswirken 

kann. 

ZWÖLF PUNKTE ÜBER DREIECKE 

Die Dreiecksarbeit ist einfach und doch von tiefgeistiger Bedeutung. Um ihre wesentliche 

Einfachheit zu erläutern und hervorzuheben, empfiehlt es sich die nachstehend angeführten 

Punkte zu studieren: 

1. Was versteht man unter „Dreiecke“? Die Dreiecke sind eine Tätigkeit, durch die ein 

Netzwerk von Licht und gutem Willen geschaffen und aufrecht erhalten wird, das den 

ganzen Planeten umspannt. 

2. Warum ein Netzwerk? Mittels eines Netzwerkes können die ineinander verwobenen Li-

nien oder Kanäle geschaffen werden, durch die die geistigen Energien - Licht und guter 

Wille - fließen können, die von allen Dreiecksarbeitern angerufen werden. 

3. Warum ein Dreieck? Das Dreieck ist eine grundlegende, geometrische Figur und sym-

bolisiert die ursprüngliche Dreiheit Gottes. Drei Menschen, die als Gruppe arbeiten, stel-

len drei miteinander verbundene Brennpunkte dar, durch die geistige Energien zirkulieren 

können. 

4. Woraus besteht das Netzwerk? Das Netzwerk besteht aus Strängen erleuchteter 

Denksubstanz, entlang derselben die Energie des guten Willens geleitet wird. 

5. Wie wird es gebildet? Das Netzwerk wird durch tägliches Wirken eines jeden Dreiecks-

arbeiters gebildet und aufrecht erhalten, indem er geistige Energien anruft und die schöp-

ferische Kraft seines Denkens benützt. 

6. Wie geht diese Tätigkeit vor sich? Der Einzelne verbindet sich in Gedanken und Ab-

sicht mit den beiden anderen Mitgliedern seines Dreieckes, oder seiner Dreiecke, und 

sieht die lebendigen Energien von Licht und gutem Willen von Punkt zu Punkt des Drei-

ecks strömen. Er lenkt dann den Energiestrom in das weltweite Netzwerk, indem er die-

ses innerlich strahlend und klar visualisiert, und sein eigenes Dreieck als einen Teil davon 

erkennt. Dann spricht er mit Konzentration und gezielter Absicht die Große Invokation. 

7. Warum wird die Invokation verwendet? Durch das Anwenden dieser Invokation wer-

den die zur Verfügung stehenden geistigen Energien vereint und befreit, um das ganze 

Netzwerk zu beleben. 

8. Warum schließt man sich den Dreiecken an? Das Motiv dazu ist nicht persönlicher 

Nutzen oder Gewinn, sondern Weltdienst. 

9. Wie erweitert man das Netzwerk (a) in Quantität? (b) in Qualität? 

 a) Es liegt in der Verantwortung eines jeden Dreiecksarbeiters, andere Menschen guten 

Willens zum Bilden neuer Dreiecke anzuregen, um das Dreiecksnetz zu stärken und zu 

erweitern. 

 b) Die magnetisch ausstrahlende Kraft des Netzwerkes hängt vom geistigen Beitrag ab, 

den jedes Dreiecksmitglied zum Ganzen beisteuert; das wiederum hängt von der tägli-

chen Arbeit jedes Dreiecksmitgliedes ab. 

10. Wie wird jedes Dreieck aufrecht erhalten? Die Dreiecksarbeiter stehen miteinander 

entweder schriftlich oder - wo es möglich ist - durch persönlichen Kontakt in Verbin-



dung. Dadurch ist die Sicherheit gegeben, dass ihr Dreieck als eine wirkende Einheit im 

Netzwerk erhalten bleibt. 

11. Wer kann Mitglied werden? Menschen guten Willens überall in der Welt, ohne Unter-

schied von Rasse, Glaube, Klasse oder Farbe, sind für diesen Dienst innerhalb des Netz-

werkes eine wertvolle Hilfe. 

12. Sind die Dreiecke eine religiöse Bewegung? Die Dreiecke sind mit keiner der großen 

Weltreligionen verbunden oder durch eine solche begrenzt. Sie sind eine universale, geis-

tige Tätigkeit, die Menschen aller Glaubensrichtungen umfasst. 

Das Werk der Dreiecke ist daher ein Dienst an der Menschheit. Die Mitarbeiter verrichten ih-

re Tätigkeit in einem Geist der Zusammenarbeit und des selbstlosen Dieners, um das Ein-

strömen von Licht und gutem Willen überall in der Welt zu beleben und zu verstärken. 

Das Netzwerk der Dreiecke erstreckt sich über den ganzen Globus und umfasst nachstehend 

genannte Länder: 

Ägypten 

Äquatorialguinea 

Algerien 

Argentinien 

Australien 

Belgien 

Benin 

Bermudas 

Bolivien 

Botswana 

Brasilien 

Birma 

Chile 

Costa Rica 

Dänemark 

Deutschland 

El Salvador 

Fidschi 

Finnland 

Frankreich 

Gambia 

Ghana 

Griechenland 

Großbritannien 

Indien 

Indonesien 

Irak 

Iran 

Irland 

Island 

Israel 

Italien 

Jamaika 

Japan 

Jordanien 

Jugoslawien 

Kamerun 

Kanada 

Kenia 

Kolumbien 

Kongo 

Korea 

Lesotho 

Libanon 

Libyen 

Luxemburg 

Madagaskar 

Malaysia 

Malta 

Martinique 

Mauretanien 

Mauritius 

Mexiko 

Nepal 

Neuseeland 

Niederlande 

Nigeria 

Norwegen 

Österreich 

Pakistan 

Panama 

Paraguay 

Peru 

Philippinen 

Polen 

Puerto Rico 

Portugal 

Russland 

Saudi Arabien 

Sambia 

Schweden 

Schweiz 

Senegal 

Slowakei 

Spanien 

Sri Lanka 

Südafrika 

Sudan 

Tansania 

Tschechien 

Togo 

Trinidad 

Türkei 

Uganda 

Ungarn 

Uruguay 

Venezuela 

U.S.A. 

Zaire 

Zypern

Literatur über die Dreiecke steht in Holländisch, Englisch, Französisch, Deutsch, Griechisch, 

Italienisch, Spanisch, Polnisch und in den skandinavischen Sprachen zur Verfügung. 



 

 

 

 

 

 

 

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter den folgenden Adressen: 

 

 

 

DREIECKE 

40, Rue du Stand 

CH-1204 Genf  

Schweiz 

 

Suite 54 

3 Whitehall Court 

 London SW1A 2EF 

England 

 

866 UN Plaza 

Suite 482 

NEW YORK, NY 10017 

USA 


